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Berichtigungen.
Im Oktoberheft, S. 468, 26. Seile von oben, muß es ftatt „Gottardo" heißen:

„Gallardo".
Im Septemberheft muß es auf S. 414, Zeile" 23 von oben, „Lehre" heißen,

nicht „Lüge".

Der Vortrag von Trautvetter: „Ift das Wort Gottes der Bibel das, was die
Theologen heute daraus machen?" ift als Separatdruck erfchienen und von der
„Pazififtifchen Bücherftube", Zürich, Gartenhofftr. 7, zu beziehen.

Redaktionelle Bemerkungen.
Zu der Stelle aus Kierkegaard habe ich mir einen Text hinzuzufügen erlaubt,

um die einheitliche Form diefer Anfangsbetrachtungen feilzuhalten. Der für diefes
Heft beftimmte Teil des Auffatzes: „Reformation nach' vorwärts oder rückwärts?"
mußte wegen des Andranges von dringlichem anderem Stoff leider gekürzt werden.
Der Beitrag über die Abwertung ift eine Antwort auf meine bittende Frage nach
einer fachkundigen Aeußerung darüber. Die Rubrik „Zur fchweizerifchen Lage" in
der „Rundfchau" durfte diesmal wegbleiben. Der Beitrag von Bietenholz über
das Korporationenwefen leiftet etwas, was notwendig ift.

Worte.
Gott Spricht nicht immer mit der gleichen Stärke zu den Menfchen.

Oft verharrt er ihnen gegenüber im Schweigen, nachdem er fich durch
einige fchwere und wichtige Bezeugungen erklärt und feine Stimme
nicht die Wirkung gehabt hat, die fie hätte haben follen. Mehr als

man fo denkt, ift es notwendig, die Zeiten Gottes zu beachten, und das

Hauptftudium eines Jüngers Chrifti muß fein, all ihre Momente richtig
zu verwerten. Abbé de Rancy.

Vereinigung der „Freunde der Neuen Wege.
Jahresverfammlung

Sonntag, den 22. November 1936, in Zürich (Gartenhofftraße Nr. 7).

10.00 Uhr: Gefchäftliche Verhandlungen. (Wichtige Befchlüffe über
die „Neuen Wege".)

13.00 „ Gemeinfames Mittageffen im „Volkshaus".
14.15 „ Vortrag von Margarethe Susmann über:

„Die geiftigen Tragkräfte des Fafchismus und ihre
Bekämpfung."

Zahlreiches Erfcheinen unferer Mitglieder fowie weiterer Freunde
unferer Bewegung erwartet Der Vorftand.
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